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6) Der Regierung.

7) Dem Kriegscollegio.[1]
8) Der Oberrentkammer.

9) Dem Steuercollegio.

10) Den Deputirten der Universitäten.[2]
11) Dem Collegio medico, und

12) Dem Magistrat der Stadt Cassel mit Inbegrif der französischen Kanzley.

Während dieser solennen Audienz liegt der  Kurhut auf einem cramoisi-sammtnen[3] 
mit goldenen Treffen und Quasten verzierten Küssen auf 
einer gleich rechts neben Sr. Kurfürstlichen Durchlaucht noch unter 
dem Dais stehenden und gleichfalls mit cramoisi Sammt behangenen 
Tafel. Gleich rechts an dieser Tafel stehet das gesammte Ministerium, 
links von Serenissimo sämtliche Oberhofchargen. Serenissimus sind 
umgeben von Höchstdero Aufwartung und militairischer Suite. Die 
Einführung der Deputirten, der Dicasterien &c. zu dieser Audienz geschiehet 
durch denjenigen Kammerherrn, welcher die Stelle eines Ceremonienmeisters 
hierbey versiehet.

Wenn sämtliche Audienzen ertheilt worden, welches wahrscheinlich 
um 10 Uhr geendigt seyn dürfte, erheben sich beide Kurfürstliche 
Durchlauchten zu Abwartung des feierlichen Gottesdienstes 
in die grosse St. Martins-Stiftskirche in folgender Ordnung:

Der ganze Zug gehet aus dem grossen Schlossthor in ununterbrochener 
Folge; wes Endes nicht nur die Kurfürstlichen Staatskutschen, 
und andere etwa erforderliche Fürstliche Kutschen, sondern auch alle 
zum Cortége gehörige Corpora und Kurfürstliche Dienerschaft sich im 
innern Schlosshofe und den ihnen dazu angewiesenen Orten versammlet 
haben.




Empfohlene Zitierweise:
Kurfürstlich Hessisches Oberhofmarschallamt: Einrichtung der Feierlichkeiten, welche bey Annahme der Kurwürde zu Cassel zu begehen sind. , Kassel 1803, Seite 7. Digitale Volltext-Ausgabe bei Wikisource, URL: https://de.wikisource.org/w/index.php?title=Seite:Einrichtung_der_Feierlichkeiten,_welche_bey_Annahme_der_Kurw%C3%BCrde_zu_Cassel_zu_begehen_sind-1803.pdf/7&oldid=- (Version vom 30.3.2024)

	↑ Militär-Staat im kurhessischen Staatskalender (1803)

	↑ Gemeint sind die beiden Universitäten Rinteln und Marburg. Die Vertreter der  Universität Rinteln finden sich unter den ersten Seiten der Abgeordneten der Grafschaft Schaumburgs, da Rinteln Teil Schaumburgs war. Für die Vertreter der  Universität Marburg siehe: Deputierte der Universität Marburg im kurhessischen Staatskalender (1803)

	↑ cramoisi=leuchtend rot, Vgl. https://de.langenscheidt.com/franzoesisch-deutsch/cramoisi
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